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Aktuelle Informationen Gemeinde

Die nächsten Termine ….

DATUM VERANSTALTUNGEN
Mittwoch, 09. September Gemeinde, Biotonne
Samstag, 12. September ÖVP, Weinfest Kobauer, Vorderschlag ab 19:00 Uhr
Sonntg, 13. September ÖAAB, Familienwandertag

Montag, 14. September Gemeinderatssitzung /
Hausmüllabfuhr

Dienstag, 15. September Gemeinde, MASI + Sperrmüllabfuhr (14:00 – 18:00 Uhr)
Mittwoch, 16. September Pfarre, Anbetungstag
Freitag, 18. September Die Grünen Ungenach, Fest im Grünen, Sportplatz ab 16:00 Uhr
Freitag, 18. September Adams Rückkehr, Impulsvortrag Hirtenhaus, Anmeldung Schneeweiss Norbert
Sa-So/19. u. 20. September Musikverein, Ausflug
Mittwoch, 23. September Gemeinde, Biotonne
Freitag, 25. September Pensionistenverband, Sozialsprechtag Brunau

Sonntag, 27. September Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl (Info Seiten 3-5)
Pfarre Erntedankfest

Mittwoch, 30. September Seniorenbund, Tagesausflug Haubiversum – Speckalm
Freitag, 02. Oktober Seniorenbund, Volksmusiknachmittag GH Möslinger
Sa-So/03. u. 04. Oktober Stelzhamerchor, Konzert VS Ungenach (Siehe Seite 12)
Dienstag, 06. Oktober Seniorenbund, Singen GH Moshammer
Mittwoch, 07. Oktober Gemeinde, Biotonne
Freitag, 09. Oktober Pensionistenverband, Herbstausflug
Montag, 12. Oktober Gemeinde Hausmüllabfuhr
Mittwoch, 21. Oktober Gemeinde Biotonne
Sonntag, 25. Oktober Kameradschaftsbund, Gedenken an die Gefallenen, Vermissten u. Verstorbenen
Montag, 26. Oktober Pfarre, Fuß-Wallfahrt Maria Schmolln
Freitag, 30. Oktober Gemeinde, Konstituierende Sitzung Gemeinderat

Grün- und Strauchschnitt-

container ab Oktober

Die Firma Thalhammer stellt im Monat Okto-
ber für die Gemeinde Ungenach hinter dem
Wirtschaftsgebäude beim Redlinger in Unter-
leim einen Container für Strauchschnitt auf.
Rasen- und Strauchschnitt kann aber auch
jederzeit während des Jahres direkt bei der
Kompostieranlage Thalhammer, Untermühlau
4, Ottnang/H. angeliefert werden. Die Verrech-
nung erfolgt über die Abfallgebühren der Ge-
meinde Ungenach.

Anlieferungszeit: Montag - Samstag

Agrar- und Baufol ien-

sammlung

in Unterpilsbach (Humer Rudi)
am Montag, 02. November 2015

08:30 - 09:30 Uhr

in Zell am Pettenfirst
Gruber Bodenwerkstatt, Gewerbestraße
am Donnerstag, 05. November 2015

08:00 – 10:00 Uhr

Keine NETZE u. SCHNÜRE anliefern!
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Wahlinformation

Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl
am Sonntag, 27. September 2015

Wahllokal: Pfarrheim Ungenach Wahlzeit: 07:30 bis 15:00 Uhr

Wahlinformationen:

Zu den Wahlen am 27. September im
Wahllokal bringen Sie bitte den
personalisierten Abschnitt mit.

Beantragung einer Wahlkarte:
Wahlkarten können ab sofort von Personen
beantragt werden, die am Wahltag nicht in
Ungenach sind, oder die bettlägrig sind:

 Persönlich am Gemeindeamt, bei
Bettlägrigen durch Angehörige
(Vollmacht).

 Schriftlich mit der Anforderungskarte
mit Rücksendekuvert.

 Elektronisch durch das Internet.

Mit dem personalisierten Code auf der Wäh-

lerverständigungskarte in der „Amtlichen
Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr
Ihre Wahlkarte im Internet beantragen:

www.wahlkartenantrag.at

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst
frühzeitig! Der letztmögliche Zeitpunkt für
schriftliche oder Online-Anträge ist der 23.
September 2015.
Wahlkarten können nicht per Telefon
beantragt werden!

Die Zustellung erfolgt ab ca. Anfang Septem-
ber mittels eingeschriebener Briefsendung auf
Ihre angegebene Zustelladresse.

Abgabe der Wahlkarte:
- Die Wahlkarte kann sofort am Ge-

meindeamt ausgefüllt und abgegeben
werden.

- Die ausgefüllte Wahlkarte muss bis
spätestens 27. September 2015 bei
Schluss des Wahllokales (Pfarrheim,
15:00 Uhr) in der Gemeinde Unge-
nach eingelangt sein!

- Das Gemeindeamt hat für die Abgabe
der Wahlkarten am Samstag, 26. Sep-
tember von 08:00 bis 12:00 Uhr ge-
öffnet.

- Die Wahlkarte kann am Wahltag, 27.
September bis 15:00 Uhr im Wahllo-
kal abgegeben werden.

Vergabe von Vorzugsstimmen:
Jeder Wähler kann bei der Wahl des Gemein-
derates höchstens drei Bewerbern, die auf

dem Wahlvorschlag derselben Partei aufschei-
nen, je eine Vorzugsstimme geben, indem er
sie (ihn) an der dafür vorgesehenen Stelle des

amtlichen Stimmzettels einträgt.
Die Kundmachung der eingebrachten Wahlvor-
schläge finden Sie auf den nächsten Seiten.
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GUK gibt´s jetzt auch online: www.guk-ungenach.at

Mit der Hilfe von Alex Jungwirth aus Kirchholz ist es dem GUK nun möglich, Veranstaltungen auch
online zu bewerben. Außerdem sind alle eingeladen die Fotogalerien von Ausflügen und
Aktivitäten des Kulturvereins zu besuchen. Unter Aktuelles ist beispielsweise die Kripperl-
Ausstellung angekündigt…

Viel Freude beim Nachlesen. GUK Ungenach

Liebe Ungenacher und Ungenacherinnen, liebe Kripperl-Freunde!

Der Ungenacher Kulturverein GUK beabsichtigt, bei ausreichender Beteiligung, in der Zeit vom 06. bis
08. Dezember 2015 im Pfarrheim Ungenach eine KRIPPEN/Kripperl-Ausstellung.

Alle Kripperl-Besitzer und alle Kripperl-Bauer die ihr Exponat der Öffentlichkeit zeigen möchten
werden gebeten den beiliegenden Anmeldeschein (siehe Beilagenblatt) so bald als möglich,
zumindest bis Ende Oktober, an den GUK z.Hd. Herrn Dominik Antesner sen. zu senden bzw.
abzugeben.
Die Krippen sind am Samstag den 05.12.2015 von 13:00 bis 16:00 Uhr vom Aufsteller/Eigentümer
selbst aufzustellen und am Dienstag den 08.12.2015 zwischen 14:00 bis 16:00 Uhr wieder
abzubauen/abzuholen.
Für eine würdige Präsentation und die Beaufsichtigung während der Ausstellung sorgt der GUK.
Bitte für jedes Kripperl einen eigenen Anmeldeschein ausfüllen.

Alle Kripperl ob groß/klein/alt/neu/modern usw. sind willkommen.

Der GUK hofft auf eine rege Beteiligung.
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Info Landesjagdverband

Achtung Wild-
wechsel!

Der Herbst er-
fordert besonde-
re Vorsicht im
Straßenverkehr.
Jetzt, wo die
Tage wieder kür-
zer werden,
steigt die Gefahr

des Zusammentreffens mit Wildtieren stark
an. Zudem fällt die Hauptverkehrszeit genau
in die Dämmerung oder Dunkelheit, wo viele
Tiere besonders aktiv und die Sichtverhält-
nisse meist schwierig einzuschätzen sind.
Besondere Aufmerksamkeit ist auf Straßen
entlang von Waldrändern und vegetationsrei-
chen Feldern geboten. Mit dem Abernten der
Maisfelder verlieren die Wildtiere ihren siche-
ren, gewohnten Einstand und sind auf der
Suche nach neuen Lebensräumen. Dabei
überquert das Wild jetzt öfter und unerwartet
die Fahrbahnen. Die gewaltigen Kräfte, die
bei einer Kollision mit Wild auf das Fahrzeug
einwirken, werden häufig unterschätzt: So
beträgt das Aufprallgewicht eines Wild-
schweins mit 80 kg Körpergewicht auf ein 50
km/h schnelles Auto 2.000 kg, also 2 Ton-
nen! Ein Reh bringt es auf immerhin auch
noch 800 kg! Nicht angepasste Geschwindig-
keit ist die häufigste Ursache für Kollisionen
mit Wildtieren.

Was kann man als Autofahrer tun, um
Kollisionen zu vermeiden?

 Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“
beachten.

 Tempo reduzieren, vorausschauend
und stets bremsbereit fahren

 ausreichend Abstand zum Vorderfahr-
zeug einhalten

Springt Wild auf die Straße

 - Gas wegnehmen

 – abblenden

 – hupen (mehrmals kurz die Hupe zu
betätigen, nicht dauerhupen)

 –abbremsen, wenn es die Verkehrssi-
tuation zulässt (vermeiden Sie riskan-

te Ausweichmanöver oder abrupte
Vollbremsungen)

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit,
um aus dem Gefahrenbereich zu entkom-
men. Und bitte beachten Sie: Wild quert sel-
ten einzeln die Straße, dem ersten Tier fol-
gen meist weitere.

Kommt es trotzdem zu einer Kollision, muss
wie bei jedem anderen Unfall reagiert wer-
den: Warnblinker einschalten, Warnweste
anziehen, Warndreieck aufstellen, gegebe-
nenfalls Verletzte versorgen. Die Polizei muss
auf jeden Fall verständigt werden. Wer dies
verabsäumt, macht sich wegen Nichtmeldens
eines Sachschadens strafbar und bekommt
auch keinen Schadenersatz durch die Versi-
cherung. Selbst wenn das Tier nur angefah-
ren wurde und noch weglaufen konnte, muss
die Polizei verständigt werden. Diese kontak-
tiert dann die zuständige, örtliche Jäger-
schaft, die sich mit einem Jagdhund auf die
Suche nach dem Tier macht, um es gegebe-
nenfalls von seinem Leid zu erlösen. Keines-
falls dürfen Sie getötetes Wild mitnehmen.
Dies gilt als Wilderei und ist strafbar.

Eine innovative Maßnahme zur Steigerung
der Verkehrssicherheit sind optische und
akustische Wildwarngeräte. Das Land Ober-
österreich hat deshalb in Abstimmung mit
dem Oö Landesjagdverband und durch Un-
terstützung von Versicherungsunternehmen
im Jahr 2003 ein Testprojekt gestartet. Die
Wildunfälle haben sich auf den Teststrecken
um bis zu 93 % reduziert. Daher werden seit
März 2010 Oberösterreichs gefährlichste
Straßenabschnitte Stück für Stück dauerhaft
mit Wildwarngeräten ausgestattet, um die
Verkehrssicherheit zu erhöhen und die freile-
benden Wildtiere zu schützen.
Mittlerweile wurden mehr als 180 Straßenki-
lometer durch solche Wildwarngeräte ent-
schärft – jedes Jahr kommen 30 Kilometer
hinzu!
Die Gesamtkosten belaufen sich jährlich auf
rund 100.000 Euro und werden vom Land
Oberösterreich gemeinsam mit Versiche-
rungsunternehmen finanziert. Die örtliche
Jägerschaft übernimmt die Selbstkostenbe-
teiligung von 10% der Gesamtsumme und
wartet und pflegt die Geräte mit großem per-
sönlichem Einsatz.

Oö Landesjagverband
www.ooeljv.at
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Aktuelle Informationen

Rücken-Fit-Kurs

in Zusammenarbeit mit der
Gesunden Gemeinde Ungenach

Dieser Kurs wird mit € 5,00 pro Person von
der Gesunden Gemeinde Ungenach geför-
dert (wurde bei den Kurskosten (€ 53,--)
bereits in Abzug gebracht.

 Einfaches und leicht ausführbares Aktivpro-
gramm gegen Schmerz und Verspannung und
zur Vorbeugung von Rückenschmerzen.

 Durch Stärkung und Dehnung der Muskulatur,
aber auch durch Entspannung und bewusster
Atmung erreicht man mehr Wohlbefinden
und Vitalität.

 Eine gute Beweglichkeit und Aufrichtung der
Wirbelsäule mit bewusstem Bodenkontakt
schafft Balance, Gleichgewicht und innere
Ausgeglichenheit.

 Koordinations- und Gleichgewichtsübungen
lockern das Programm auf und wirken außer-
dem langfristig als Sturz- und Unfallprophy-
laxe.

Beginn: Montag, 21. September 2015
Uhrzeit: 18:30 bis 19:30 Uhr
Ort: Pfarrheim Ungenach
Kosten: 53,-- Euro für 10 Abende (inklu-
sive Saalmiete Pfarre Ungenach)
Bezahlung: direkt am ersten Kursabend!
Anmeldung: Telefon: 0660/5282604
E – Mail: margit.wachter@gmx.at
Leitung: Mag. Margit Wachter, Sportwis-
senschafterin mit Schwerpunkt Prävention

Bitte bringen Sie bequeme Turnkleidung, einen
kleinen Polster und eine Turnmatte oder eine De-
cke mit!

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme!
Margit Wachter

Volkshochschule OÖ:

Volkshochschule OÖ:
Herbstkurse 2015 in Ungenach

 ENGLISCH für leicht Fortgeschrittene (10x)

Mi. 30.09.-02.12.2015, 18:30 Uhr

Wirt in der Au

 ENGLISCHE KONVERSATION (8 x),

Mi. 07.10.-25.11., 18:30 Uhr

KIB Ungenach

 ZUMBA (10x) VS Ungenach
Die. 06.10. – 15.12., 18:30 Uhr

 ZUMBA Vormittag (10x), 08:30 Uhr

08.10. – 10.12., Pfarrheim Ungenach

 SMOVEY (10x), VS Ungenach
Die. 06.10. – 15.12., 19:40 Uhr

 SMOVEY Vormittag (10x)
Do. 08.10.-10.12., 09:40 Uhr

Pfarrheim Ungenach

 SCHMUCK/ARMBÄNDER (1x)
Mo: 19.10., 18:30 Uhr,

Humer, Kirchholz 1

 HERBST- u. WINTERDEKO (1x)
Mi: 21.10., 18:30 Uhr, Humer, Kirchholz 1

 ENGELWERKSTATT (1x)
Do. 29.10., 18:30 Uhr, Humer, Kirchholz 1

 TRACHTENTASCHEN, immer 18:30 Uhr

Mi: 28.10. Vorbesprechung (Kirchholz)
Mi. 18.11. + 25.11. insgesamt 3x

 PILZWANDERUNG (1x)
Fr. 25.09., 14.00 – 16.30 Uhr

Treffpunkt Wirtshaus zum Radlbock
Anmeldungen bei:

VOLKSHOCHSCHULE TIMELKAM
Humer Gertraud; Ungenach, Kirchholz 1
Tel. 0676/84 55 00 507, timelkam@vhsooe.at
Programmhefte liegen beim Gemeindeamt Unge-
nach auf.

UNION Ungenach
 Jeden Montag ab 28.09.2015, 18:30 Uhr: Damenturnen für Senioren mit Eva und

Anneliese
 Jeden Donnerstag ab 01.10.2015, 19:30 Uhr: Damenturnen mit Anneliese, Elisabeth

und Margit
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SV GrünWeiß Zell am Pettenfirst

Sektion Fussball

Nach einer sportlich durchwachsenen Früh-
jahrssaison startet der SV Zell in eine neue
Herbstsaison. Daher ist es uns ein Anliegen,
die Bürger über vergangenes und kommendes
kurz zu informieren.
Ziel war, eine zusammenhängende Fussballan-
lage in Ungenach zu schaffen, da wir derzeit 3
Plätze nutzen, betreuen und instand halten
müssen. Diese Aufsplitterung auf mehrere
Anlagen verursacht erhebliche Mehrkosten für
unseren Verein.
Leider ist es uns nicht gelungen, trotz intensi-
ver Bemühungen, ein neues Trainingsgelände
nahe des bestehenden Fußballplatzes in Un-
genach zu schaffen.
Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal
für die Unterstützung bei der Machbarkeits-
prüfung dieses Projektes bei den Gemeinden
Ungenach und Zell am Pettenfirst herzlich
bedanken.

Wir müssen nun auch in Zukunft mit unseren
bestehenden Plätzen und Clubgebäuden zu
Recht kommen und versuchen diese in Zu-
kunft etwas zu modernisieren.
Die Nachwuchsarbeit ist eine der wichtigsten
Arbeiten, die im Verein verrichtet werden.
Hier wird die Zukunft des SV Grün Weiß Zell
gesichert. Freiwillige Helfer zu finden, ist hier
die größte Herausforderung.

Wenn du Lust hast in einer tollen Gemein-
schaft mit Kindern oder in der Organisation zu
arbeiten, scheue dich nicht den Kontakt zu
uns zu suchen. Unsere Mannschaft freut sich
über jeden Zugang.
Hiermit möchten wir uns bei allen ehren-
amtlichen Helfern recht herzlich bedanken
und hoffen auf einen guten Saisonverlauf.

Sportliche Grüße
SV Grün Weiß Zell am Pettenfirst

Spielplan Herbst 2015
des SV GW Zell am Pettenfirst

Alle Heimspiele finden am Fußballplatz in Ungenach statt.

Termin Uhrzeit Mannschaft

Sonntag, 06. September 16:00 Gaspoltshofen : Zell am Pettenfirst
Sonntag, 13. September 16:00 Zell am Pettenfirst : Weibern
Samstag, 20. September 16:00 Pram : Zell am Pettenfirst
Sonntag, 27. September 16:00 Zell am Pettenfirst : Ampflwang
Sonntag, 04. Oktober 16:00 Eberschwang : Zell am Pettenfirst
Sonntag, 11. Oktober 16:00 Zell am Pettenfirst : Offenhausen

Sonntag, 18. Oktober 15:30 Grieskirchen 1b : Zell am Pettenfirst
(kein Spiel der Reserve)

Samstag, 25. Oktober 14:30 Bruckmühl : Zell am Pettenfirst
Sonntag, 31. Oktober 14:30 Zell am Pettenfirst : Hofkirchen
Samstag, oder Sonntag,
07. oder 08. November 14:00 Gaspoltshofen : Zell am Pettenfirst

Die Spiele der Reserve beginnen 2 Stunden vorher!
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Zivildienst beim Verein „Eine Welt –
OÖ. Landlerhilfe“ ableisten

Wir sind eine karitative, gemeinnützige Organisation, die sich auf die Unterstützung der Landlerdörfer in Rumänien
und der Ukraine konzentriert, in denen Nachfahren von aus Oberösterreich vertriebenen oder ausgewanderten Fa-
milien leben. Diese Unterstützung erfolgt mit stetig laufenden Klein- und Großprojekten, die von unseren Vorort
eingesetzten Auslandszivildienern betreut werden. So unterstützen wir z.B. in diesen Dörfern die Kinder- und Al-
tenbetreuung und führen jährlich Großprojekte durch, wie die Kinderferien- oder die Weihnachtspaketeaktion.

Wenn Sie…
 so rasch als möglich Ihren Zivildienst ableisten wollen, (ab sofort möglich), freundlich, team-
fähig, karitativ veranlagt sind und über Computerkenntnisse verfügen, bei einer humanitären Or-
ganisation mitarbeiten wollen, dann sind Sie bei uns richtig!

Bewerbungen schicken Sie bitte per Post oder per Email an
Verein „Eine Welt – OÖ. Landlerhilfe“ Niederreithstraße 37, 4020 Linz, www.landlerhilfe.at
Tel. 0732 / 60 50 20, Handy: 0664 / 30 30 115, Email: helmut.atzlinger@landlerhilfe.at
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Gratulationen / Aktuelle

Die Gemeinde Ungenach gratuliert

Frau Anna Stix-Köttl, Hochmoo
zum 80. Geburtstag

Frau Maria Kemptner, Grillmoos
zum 90. Geburtstag

Informationen

te ….

Herrn Johann Steinberger-R. H
zum 80. Geburtstag

os

s Frau Maria Hadinger, Natter
zum 80. Geburtstag

Einladung
pflichtigen
jahrgange
haus Reum

tag, 25. A

Hochmoos

rnberg

g der Stellungs-
n des Geburts-
es 1997 im Gast-
mair am Diens-

August
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